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aWontag, den 20 Dezember 1918. 57. Jahrgat»
JW303

Am
» « Vurchsührun, de» w - sfmfilllstand» .

B« tll n. Di« deuische SoffcnfiiaflantxtommMsn tetu mit:
2‘1, l f̂th M m. p k«m»y ll« Im fluMMMLuH« Im*- - - -- Ast vezgmber "verhaiidette in iSmnburg ...

floupIguartUr »t , « arsWio « och eine deutsch« wirffchostlicheI «.
leggrion unter der Leitung de»'« aat»,^ r-tär» De. Augut Müller
'" •*ÄLsranzösilchen Del» ation über Fragen, di, in erster Linie
Un ÄKlS $ jg £ & &Z b,n Unt

We Delegation nicht dazu, den
^iHch ei, Standpunkt °tizuert«nn«n. Rtst nämlich di, mtlsiärische
U ' «ung t. .n. n, .n„ u» au, »a. Wirtichaitolrden und drn » irt.
!ch°stiich«n » erk«hr ou,5den dürfte, « der st, bemüht, stch leilwei,»

BMtate*" Entgegenkommenzu bezeigen und ho.
buH « » »n dgüst ige Einigung Ichiiesttich di. zu einem , ,misten
KV. K. Nl« » »« ?. Ü. a. ertläeten die » « ierten. »ad st. nicht
tmwwaB 1» -

l ftfcl*

latii* zu iimntlnbiÜL
utlAlanb stch, nnehmen lerner daoon Venmiel», dö^ Deutiigiano gch zn den

odenerwähnten Leistungen nur unter der » edinpin, nerpstichlen

Miarf»« mlrt . mjl* »t zwtchen den belegten und den unbelegten <>».
bietmi «in, Verkehr,möglichteitherstellt, wie st, zur « usrechierhat.
tuni de» lotttfchastiichen Leben, in beih-'i utedieien nat,nrnbia" :st.
!«achd-m.bi,i« Vereinbarungen « trotten waren, gab dt, kronzifllche
^«leaotion dekannt. e» ieien bereit» Anordnungen getrosten, um die
.-infuhr von » rannkohien und Braunkohlenbrikett» au, den link,
rheinilchen vezirken an »i, « chtirheinilche» Verbraucher In di,
SflJJ , darge a«tr« ,n , um Stein,
kohknzum Zmetkeder » -« ruugun , nach Süddeutichlandgelangen
zulasten . Die' weitere EntwiAung wird ergeben, inwieweit die
lurchsührung der getrosten,n vo ' bereltungen di» „ n den Alliier-
ten daraus gelegten Erwartungen rechilertigt.

Ente ««« Erschwerungen für dir Ersülluo, der Bedingungen.
MWu iX LZ " " ' 'bfmateriai , wird durch neue » eitim

lSnaê al» d« k'"
zurüt».

.Logen , dl«,
ohne wettere.

der Wallenftillstandobedlngungen,
worden.

btegen diel» verscharsung

ist Protest eingelegt

Die Uebergab« der dmestchen ranchtwot«.
Dem Se ' Iiner «olai-Änzelger zusola, mir» nach einem Funk-

st euch au, Lyon ei», weiter» beträchtliche Anzahl deutlcher Tauch.
SS *' binnen kurzem der Auilichi der endlichen « dmiraliiär unter-
stellt « erden. E, sind gO grast, Fahrzeug« de, neuesten Modell»,
" » nach nicht leriiggesteül waren, al» di« erste» Nt Tauchboote
c.u^ ,e>i«l«rt wurden. Die « tualtl der au,ge»»lerl«n Tauchdoot«
wird dadurch aus Itt erhöht. Da» sind mebr. aio Deutschland nach
d.r allgenteiuen « »sich! zurzeit der Unterzeichnungde» Wattenstist.Vanve» dtsasz.

«ne Rcgterungakrtsr.
. . Bert  i u . Die Varglinge de« Dienotag , haben , ver 'ötärft durch
die nachiotaenden milgeteiiten Ereigniste der beiden Deihnochtotage,
zu einer « r« strung «Iri > gefübn . Während de» ganzen Danner ».
tag » ist zwischen den voik »deauitragt «n und den ousterhaid der
Regierung stehenden Unabhängigen verhandelt warben . Um 9 Uhr
adend , fand «Ine »nticheidend« « adineifsigun , ftalt . Die Kris«
war bttonder » verschärf « durch die grwalstam « vrirgung d«,
.verwär, , . Di « stiegieruna sarderte oor dem « »ginn weiieree
Sin «ungeverbandiungea die Freiqad » de, soziatdemakratischen Par-
' «idiailee . Inest Forderung wurde ersüllt . Iran diese» Erleich-
trrung der TItuaiian desiand die strise nacht» fort . E » veriauleie,
dag der .stenirainit der » rdelier - und Saidalenräie cinderuien wer.

. . UIH I**,p Bildung einer reuen Regierung zu übernehmen.
Kablne «l»blibnng nicht jagieich gelingen , so würde die

uarinuiig » ilteg -erungexewalt di» aui weitere » 00m Zentralrat
.ideinannnen werten . 0 » steht noch völlig dahin , ob der Zenlr .ii-
ra . ieiner Zu uinmcn r>,una eulsurcchend «in reine » Mrchheiietu
rinrii bilden würde . Die Magiichteit neuer iioaiuionsveriüche zwi-
ichrn drn ioziaiistiichcn Parieicn ist nach wie uor gegeben . Der iiom-
mandeur der charde,rupfen , isteneral Lequi », ist zuriiikgeireten und
durch igenrrallemnant ». Lüttwig ersegt worden . <« öin . Zig .»

Segen die Slutdikkakue.
Zu spät.

virlin.  Der ..vorwört »" ruf ; zum Lomes gegen den
lkerror aus . Die M̂elul,ei :oioichlistc „ Mühlen jede Minute bereit
iein , filr t><» U*cno,lrn i>, der Regierung di» zuni allerleuien eiftzu
slehcn. Collie ea traudeu ; den Llebtneriilleulen gelingen , durch
Uebrrralchung sill, m den veiig der stiegierungegedliude zu legen , ja

der orgamsteeien Arbeiter , sie schon am näöisten Doge
.» uus - n wieder dinau - zuschmeihen . Wriicrhin ruft der >Var.

wart » die SozialdemvkraienM » Maisendenionsiraiianen an : nesiri.
g .' ü « anntaz gegen die Bluidu ' itue dec « fariakurbundce aus

Verwüstungen Int Zuuera de, »cht»,st».
. . Ereignisse de» 2t . Dezember» habrn natürlich

de» Arrill-riegesecht» auch in: Innern de» Schloj.
znrülkgelaijrn. Ueb. r die äußeren » esch-di,ungen

haben wir schon berichtet. D», Innern sind die nach der Luftgarten.
seil, zu gelegene» Zimmer starter deschödigt al» die anderen. Der
MA dir Spree zu gelegene sapanische Saal . In deni der' igaiser
srüher zu ardeiien psiegle, hat zahlreiche Spuren oon Maichinen
gewchrkugein. di, hier dereinschingen. Während die Möbel ziem.
Uch gut daoon kanten, ist eine Seinntiiutg japanischer Wasien, die
ht. r austes.ellt war, zertrümmert warben. Auch der prachtoalle
Weihe Saat , al» Fests-ai bekanni. trögt an den Wänden !Iug„ .
(puren, hat übrigen, foft seine iämiiichen Fenster cheiben vcrioreti.
SajgSgrt ^ ff 1*1̂ lf‘ d«,' -»«' nannte Pseti-tlaai . der au, der
Sch »stplagseil« über Portal I V gei. gen ist. (Vier ichlugr» iüranal.

»jn- zerstörieu die Martnarb,lleidttna unb bedeckt;» Teppich,
und F>Sb «d,n mit Schutt. Auch in den sogenannten itönig,kam-
mern, den « astztmntern de, Sch,oste,, ist Schaden angerichie, war.
«!* Ä 1• }*” u"" ' 14"2 Sl,r  ausgestellten Porzellan . Dagegen
sind di« Räume, die die Kaiserin und ihre Datnen dewohnien. säst
uno»ei»htt. Nnderühei ist auch der Rittersaal, einer der wertoallsten
Räum« de, Schlaste». Man will möglichit bald vidnttn , ichassen
und » eparaturarbeiten . soweit solch, möglich, in An,ei,s nehmen,
wtrett » am zweit«-t Felcriog erichien eine Äotntttl.sian be« Finanz
stellen m ENstbii». Ort unb Umian, der Schäden jesizw

Rakheno» über Deutlchlond» Fvsatnmeabruch.
Raihenou sührle einem ettgiiichen Z,i „ :ng,mann gegenüber

au»: Deuiswlatchist sür bieneraiiouin ruiniert . Sein llagiü« ist
du, «rShle. da» seit 2t bü V'airen je «In Land gelrolsen ha" Wir
Nnb poiilisch, iudustricii, wi„ jchnsti,ch ruiniert . Da» voit kennt
b>»„i>?nz» Wahrheit nach nicht, tzch warm» Lubendaris schon im
2uii j»l7, er müsse Pari », London und New Park , innehmen, um
»,n Krieg zu gewittnen Er gad da« zu, ohne die Folgerungen
d- rau» zu ziehen. Die etnzig« Schuld d„ Veite« ist. daß e, giattdie,
wo« man ihm sagte. Ohm sehite die paistisch, Onitiatioe Oent
steben wir vor dem industriellen Ruin. Onsoigr der grasten u ”.
bi-t,oerluste und der riest,«tt Krt», »entschiidl,ungenwird «in« Au».
Wanderungin ärgstem Stil « eins,gen. Raibenau ichiost: Der Krte,

»Ä “:‘ ÄÄ 4  Ä #11,mu‘ u"° d» -- lri.chaltiichen
Vst . Unwo" «der ventschstnd» Da« .

»>»«>" >Skist«r,n « stgeatitni stlier dl» Lage ln Deutschland
schreib, der Stockholiner Derichterstatter »er . Tune, " : Da» lteste.
!»"' bei der « ntunst in Den, chland aussölll, ist. da» da, v »,k den
V' u- be» Krieg», weil srüher gesühst hat al» wir. und daß , z jetzt
aölli, ernchapsi ist. Deuiichland ist jetzt ganz zulamnt,»gebrachen:
» uu -t̂ t!. . « b" Mringst» Zwei,, , bestehen. Ein,
n ii iörtlche Wiederhet stelltttt, ist undenkbar. Deuiichlondha, nicht
allein die maiertcli, Eitüguug dazu verloren, auch da, verirauen
ü" bst iruheren Führer und a»i die Lache. iür,dte zu köntpien sie
b" Volk gewannen hasten iir dahin. Selbst wettn die Deullihen
die Wajsrir wieder ousttedtnen wollten, würden di« Mit,kein denDienst oeejagen.

C1* £ ,at i>>«' * « •« ««" « veulschlond , mit Ledenomilstln.
s . "S ?,® rst ' b Time, " wird oon ihrem Pariser Korrelpon.
» ^ amerikanilchr Lebrttotnstielkaniroll-ur chonvcr
hat Wilian einen Bericht über di» Lebenomiiiellagr in Deul chland
Ä ' I S b5.m «, ,I a«1 die La, , lei ichlichi. aber keiue».
" ««.« st, wie die Deuticheu sie dnrs,eilten. Er besllrwariel dir Aus.
' •|% ,Wtun , de» bereit» angekündigienProgramtn , der Bereinig,
ien Siaa en. nach dem zunächst die Alliierten, dann die Rruiraien
uttli erst in legier Linie die seindiichen Siaaten mit Ledenontstielti

LÄd.' ' ^ AL .p7 . .cĥ e' K.'uW

mist. ll'end » >st' ^ ^ ' ĥ e°t" rẑ " ^ b7^ rst7.' zahienmllhi»
3 ? £Sr FPrf* °n« r ää5
Bti r5,' . Da u ist zu beinrrken, dah irgend welche zuoeriättigen Au
oben zurzeit in »er erwähnten Richiung »in so wenige, mäglich
^b . "i» weder deLähe der Bertnögetwabgabe seststeht. noch ein,

Entscheidungdarüber getrotten worben ist, inwieweit die Abgabe,
.sichtigen gezwungett sein lallen, die Zahlung In « rleg. anl; ?« ,11

letlstn. Voratttüchstichtnird sür einen I . II de. Abg- bÄ-irage. die
ah lmg ln »rlegoanlelh , - or-eschrieben werben, während bei dem

.ieftbetrage di«i» Zahlung -welle zuaelassen, aber nicht zur Pslicht
«macht werben dürste, Vast in noch weiterem Umsange al» dl,her
leiegoanleih« an Zahiungoftnst gegeben werden wi. b. Ist »ach den

bteherlgen Et'sahrungen mit Sicherheit zu erwart ; ' .
?dpubllk Deutsch, giitdwesstsrika?

^ w ».l)' ' ster K- pst- dter Meldung der „Time, " haben die beut,
scheu Einwohner »an Dkt.lickt.Südwestasrtta an den Prägdenien
^ W *' «' r 'd>!1' 1', worin sie aus ttzrund de» Rech,»
politischer Selbsll'rststntt' ut' g Anspruchdarauj erheben, «in« Rcpit.
blik zu bleiben, die in eit,ent « uttde»t»erhä„ ni» zu Deutschland
stunde. On dem neck», nicht veräilenliichien Wottlaut der Eingade

w ouch erwähnt , das, die Eingeborenen de» Lande» |ldt ml,
fiiKr solchen 5M<f»clunn ^ufricbcn̂ itbcM würden.

™ Ub« Me Schuld am « rlege.
D » . orrbreitel folgende Mitteilung Kauiotn«: Die Presse

letst unler dem Titel »Kautstn über die Schuld am Kriege" nach der
.Rtettwr RosterdomscheCourant " mit. ich Höste einem » arrcspon.
denlen der . Dailt, Rem, «ine Unirrredung gewährt und mich dabei
ü," ei 11?? K' nntni, der Alten de, « »»wörtigen Antik» Ater

? ont » eiege aeöustert Sie solle sich nach meiner Meinuna
ll^ onweiie aus den Kotier, den Kronprinzrn. Lubendaris und
' s«'»- !!?>' kau mannisck»e„ Magnaten" und die Alldeutschen ver<
nÄ 1.2 ' “ J " " 1" ",« ."oimiich ersttnden. Och habe, gegeit
stch». Ä H. «'®°bni,''. »den Ietzien Tagen einer Reihe enp.
liicher, ebenso wie ameritanischer, iranzösischer und ilalienischer

' " 'crr 'l»J|W " Remii.brt, weil ick, heme darin ein wich.
f f 4 vuolitnd über deuiicke Aethällnijse .z„i„ . .

n. . Ä . " ^ob' n »ersucht, von mir Anlichins, über den On
Hai, der At'ea zu gewinnen. Ich habe jede Au»kutt>, oerweiger!
»wstl tch zu privnien Miiiciitmaen »ich, befug, iei. Aber icibst. wenn

iju O"di»tre,io" o" hätte v,riesten iässen, kännle ich mich
dach unwi glich la aeöiisterl haiic». wie mir in die Schuhe geichohen
wird. Meine Ausgabe ist zunächst die .steranogabe der Alien sür
d!̂ ' ber  Ermatdung de, lisierreichiichen Thra„i "z' r!
di» zum z. August >911. Soweit ich dibei bisher getommen bin —S bln nahezu am Cnde—,Ist mir weder der Rome de»Kran-ien°imh AiiNwii'!?°' " 4 °bee Tirpig' au,ge,lasten, nun denlen und Alideuilchengar riirfu i>i reden . Om Laufe d-r
iimerredung sraglc Mich der Berireier der „Dalli, Rr .ns", der mit

einer Empsehlun, oon Eiiner au, München kam. ob ich dessen« us-
" ' i b ,̂ brr Kronprinz. Ludendorss und Tirpig

stwie dir Alldeutschen Im Kriege geipieli hätten. Dt«i« Frage i>«.
joht« ich, ader nicht aus Eirund meiner Kennrni» der Asten und nicht
al» überraschend« Enthüllung, sondern al» eine allgen.ein geteilte
dnbei"^ 2 ' m " ff 'snunÄ' « . b' r sonLerbaren Stusensolge mar
dabei auch keine Viede. Der vertreier der „Daily New, " war allen.

b' l .M' uwng. meint ganze « u„a„ung de» « rt,ae . «ntsta,nm.
«rstattüng bt* “ u,mar,l «cn daher seine versehet« Berichl.

von Serieralstidmarlchall Mackensen.
. , % Dudop' ster Karr -stionden, de» „Reuen Wiener Journal,"
2 ’ Ä !' 2Rnrf«n|«n, brr in goih, ein« Stunde - on « udo.

Kp,A m Schstll » de» « rasen Ladi. Iau, Karalyt, dem Ressen de,
Ministerpräsidenten, interniert ist. Er berichtet darüber ' "
.f .Jr r st ' n' rnlsekdmarschallgeniest, all« Freiheiten, wovon er
Üt im!i öi « 2i,7n '' "a? !? ungarischer » inmettt' e*" 'W bftfltflfbfn. Zwei Stunden am Aormtttaa und fbtnfo viele
rÜ .IÄTÜ 0/’ «' bl Mackensen In der nächsten Umgebung des
Schlass«, spazieren. Der ungarttche Rittmeister und di, wenigen

Siabe » heg,eilen den ge,»Herrn. Mackensen ha, 1» .kannstich nur sehr wenige Familienangehörige, mit denen er im
Bri . swechst, „ hl. Rach wie vor liegt itzn di» Sorg « um Kn . Sab
bn" >> besonder, am Leezen. « eiiSr SympatM . Nch der Fech.
!ü?stM äi der Vevölterung erfreut, de.
Sn " "" ' »de» Liebelnden , dt, ihm « id einen

zugewendet werden. Datunter deflnden sich doch « ,.
ST «»n .X ri,, SK̂ .T ilSMÄG « d" .5man.

Zacken,in stell, stib,.v" eHndstch" di.' s7 . ndm
L ° .'.'L ' ' U.Ü!!? » ? ' 'bmae,ibi>II.SÄL 5Ur,2 ' ,r ' Ü«"nl > "" »ensirrung oe» » eibmaeichallilautet . „(Id) habe mich immer vemuht, meine Braven in bester vrd

Minĝ iilainmenzuhal" ». Ploftilch mnstie nttch diese, llugiück ; r-

Irankrrtch.
P a r i e. In der Kammer gad der » nterslnatisrkreiär « brumt

im Laust einer Betprechung de» tziestne» über di, Penlionen lol-
«' "b" . « lid der srattzoit then Verittste"bi. I. Rao . mdn itzt,' Die
Si " # ; brr kstesalienen, « ' iangenen und vermistien betrögt

|Ärs : « 5ÄviÄuÄ "Sii “ÄÄr “"
'l "" L"°a»'Meiduna trat

Wilfon fluf f»lnfr Ä êihnaehtGreise den dnifrifonifditti Tniuivn
L ". i.'.e" t>n? ' : degab sich' . um Piaieau oon vaa,u «" w»
er eine Parade über dir Iruopen adnahm. Nach einigen « orten
d' » ^ nrral . Pershing hielt Wilson ein? Ansprache , in der er
da«aus binwie». daß oa« ameriktmische Volk mit Stol » und Ler»

nn. 'üwi »0 der ameritontzchenSoldaien versoig«, unb
vast da» vait der Stereittigten Slaaien sie ermarie. um sie in bieder
I? . N"k>' wel«ncr Weist zu bearüstrn. Om wetteren veriitui
h» C<not,J» "' n Ê 'I ^"kch>r Wiiion die Soldaten „ der Ar«, wie Ne
b" Dli chl und twch mehr getan höiirn. und iüoie hinzu: Och weist

00 "' n'r 'Jtt ’orini und bin sroh, auch sagenu können, dah kein llnterschird inden Ansichten der arosien
»rsleht, mit denen ich zn»beraten bie Ehre habe. Dir Auiaâ e dir
^riedrnottrkunde vor ;nlegen. ist Amerika ûgesallcn, eine l̂usaabe.

die um so leichter ist. al» die beteiligten Volker diese Urkunde ana/'
»»ominen haben. Die ganze 2Ü«it weih jc«t. daft die Völker die am
Kriege teilnahmen, bereit sind, da» Wert .zu vervoklstöndiaen niî t
Wiun ? ' !̂ ^ ' 0ch" ng ihrer eigene., vnteressen̂ ondcrn auch" ? '

ben dauernden Är.indlagcn oon Recht und
« T Ir/A ' . ? «»• .«^ rundeten r̂ riedeno. Da der Krieg rin? r krVölkrr  war , muh auch der Arirde rin ltzelld»

»t« 'a ^ ^ dürs nicht vernâ lässigt werden, dir uns
wiin1chst"st?n̂"di7EL;7'd5̂"dast7.K'dstÄ JSfSK
»L » N ^ Ee . eLU ',? & >srwte

Dg» Vaterland Hai ditrch den Milstd ieiner üteanl^ aninn i
wieder den vps. tn de. Kriege, eriiarnt i sten, Kst e. Lr 7^
tS ' " ™ , ' „ . «. deschsdigienSah,, , »ich,
am Weidnacht- taa machte die Ncichrreglrruna diese» Arrsoredie»
wahr, und legte denen, die auf die Berlorzutta ditrch die Allae.
meinheit ein Rreh, Hoden und den vierjährigen Kamoi mit id» n
«ltedern und ihrer tdelundhett bezahlt Hatzen «in kî . iNnnn... . .
ichcnt aus den Tiieh. Deutschiand ist arm, aber auch in seiner Arntut
Wich ' nL ." .'. ° "t!" ?" « ' >' «» u»° wiii ein 7enia Fr' aL ldZusrieb. nheit in |ede. Lau » rtne» Kricgebeichädtgleti hrtttaen Di«
neue Verordnung nerdappeit sür den Monat Oannar die sausenden
^Äm «""«' Ik' bubntttte und linterstütztingen. Bei den Renten-
& Ä ? 2 ".' " 7 « rhähung non 5« L 1,0  v » ,ent . . ngch dem®rab der Etwerd -tinsahigkctt, ein. Auch die Aerstümweitna»,
dntzKs weiche eitemaiige Saidaien keinen gesttziichen« istpruch
haben, werden we enllich, ja bei schwerem Siechtunt und bei Seitte».
krankheit um da» Dreifache erhöht. C» must aber daraus ousmerk-
saitt gemacht werden, dast die Aniizahiungen in die'er erböbten
Weise an. technischen« ründen bei' der gkaste» Zai7 $tr.

ÄÄtMÄBjr,-
rnngrtreticn recht einst »(urteilt . Ce bestätigt stch, dast voderewe'ti
taa tnbornrhn.2" ri' f: ‘n oon bem ehemaligen Reich».
ÄÄ , J " ÄC; ,nm !> beg' .-ti.-i „,ar . Auch die ipöriichenRachrichlen, die au» Danztg oori egen, lauten Ictzr trübe ' On her
SÄ , ß ? h. M ' >..' Pani ? R'ätäch. a 7u had?n. ah'2'r ‘"',d,c deni!ierung tt,,r u[ UÄwn
C.t wahner chosi auem -cht. Au« Danzig lammen Meidunaen dast
bVS8 . iT ' Wl ««« eir«,tzichu» In ganz aussöllen-
6 Dfriin PI’i '„ l1'»7Cm" al, "i |lrt) ' '«zudtannen verstanden Hai" i.

2 ‘: Atwentber nahm der varsitzend « de, oreusti.
stkien Lehrerverein» in, Mittisterlutn für Wiste chatt £ { ,„

SSfÄ -Äass»
■feSVMBS 'AÄ» SL -'LTL
KataaffÄtgs,
M " ' ll-h'tten. di« nich, aus der v °Ik. ,ch,tst !!bb! uen. ab l April
i» ' .« >!,?



mehr gezwungen Ist, Religionmmterrich « zu erteilen , La » Mi¬
nisterium brachte wiederhott zum Ausdruck . daß, » bestrebt sei, die
Reuvrbnun » de» Schulwesen » in enger Verbindung ml« der preusti
schen Lebrerschas « durch, »führe » .

Der Ikordaft eefanai.
Der Vorschlag Churchill ». dass der Rordopieekanal neutralisiert

und Dänemark überantworte « werbe , wirb von der »Westminster
Gozetlc ' damit abgetan , dast der Vorschlag im Falle de» Austanbe-
kommen » »ine» Völkerbünde » Ubcrfliifflfl »nd im andern SV.iUe i
nutzlo» sei, da Deutschland immer der mächtigste Staat de» Aeft-
lanb » bleiben und den Kanal kontrollieren werde,

« « r l i n . Mit Rücksicht aus die iebdaslen « edenken , die viel,
sach gegen den Erlast «der den Veligi,n »»nterricht von , 29 . Ra
vember geltend gemach« worden sind, ordne ich hiermit an , batz seine
Durchführung überall dort , wo ste aus ernsten Widerstand stöstt,
bi, zur « » «cheidung durch die preustische Rationalveriammlun»
zu unterbleiben hat , Der Minister für Wlllenlchast , Kunst und
volk »diidung . Laenisch,

Kleine Mitteilungen.
«ssen. wie wir erfahre», entspricht die M«ldu,m einiger

Blätter von der Aerhaftung Abgust Thalien » nicht den Tatsachen,
E , sind in Lamborn !> Personen in Schutzhast , »nominell worden,
di» abend , bereit » wieder in Freiheit gesetzt wurden . Weiter,
«erhandlungen der Regierung mit den Bergarbeitern » nd im

Om Abgeordnetenhaus », wo llch der « allzu, »rat « rast-
Berlin , befindet , übernahmen etwa 200 Angehörige der Volk,-
marinedivilion die Wach»,

Bnlla . Die . Deutsch» Tage »z»» ung " teilt mit . dast in ver-
Anlchlag gegen di» gerfänlich » Sicherheit de»

lälte wieder eilig, «retene Wärme u Verbindung mit Regen habrn
i» der Nacht vom Swnotag zum Sonmag der Schneedecke derart
zugej - tzi, dast man ain Morgen nur in verborgenen Winkeln noch
klein« scklmutzig« Nest» entdecken kunnt ». Schneller , «l» erwartet,

l ihr Winterkleid wieder ou,gejo «»n , Verschajuiide » ist

er Nacht ein icherhri«
edäktivnrmitgiied », Grasen Rev 'entlow »erlitt « wurde . Der An-

euie im Vu-
lond George

London , 27- Dezember , Präsident Wilson hatte hl
kingham -Palast eine zweistündige Ilnterredun « mit Li
und Lallour , . . . . . ,

Die Rückkehr der sranzästscheu « «leinenen . E » ist wahrschein,
«ich, dast innerhald zweier Monat , die iepten französischen Ge-
fangen »» au » Deutschland zurückgekehr « lei» werden . Seit veginn
de» « allenstilistand », sind 277 ,» 0 Mann von ihnen zurückgekehr,,

lieber die Art »er Krankheit de» Kaiser »- »« » ist nicht» be-
stimmte » bekanntl e» Heist«, dast sie eine Art leichter Grippe ist,
während von anderer Seite behauptet wird , dast jetzt eine Reaktion :
infolge Nervenüberreizung eilige treten ist, Di» Schlostbewohner
selbst sind int Ungewilsen über die ärztlichen Ratlchläge , Ver Cs-
kaiscr soll zllweiirn sehr in stch gekehrt lein . Weihnachten wurde
auf dem Schlost gefeiert , Om Krankenzimmer war «ln Ehriftbaum
•UTflfftfllt.

Der wert der lini ^ ichen « ««er . Die « elchla,nähme der
Krongülcr soll bereit , einen Wert von « sti Millionen Mark er-
>eben haben.

Der Marscha « mm Zrankreich . vberblsehlehaber der alliierten
Armeen , ha « angordne «, dast die nicht tranoportsähigen Verwun¬
deten und Kranke », dir uon den Deullchen i» den rheini 'che» G»
bieten zurückgelassen wurden , nicht ai » Kriegegesangen « betrachtet
werden . St » werden oieimehr nach Deutschland trän,portiert , so-
bald die» ihr Zustand zulästt , _ _

Aus Siadf,Kr «ISu ilmgebung.
viebrlch , den 30 , Dezeinber ISIki,

Zur gefl. Beachiung.
w «>eu der Vorzensur ist der Schlust der » « -

zr >> « u -Annahme , auch für städf. Lefannfmachungen.
schon am voriah » um 2 Uhr « esleur. Aefs sestgeseht. Hur fn
ganz dringenden Willen kdanen kfriarre Onseraf«, kleinere
amMche vetanalmachungen und Berichk» noch dl» st Uhr (Sr-
schSsfgschlnh) für dir am nSchslen log « erscheinend« Lage,-
post ausgenommen werden. Spätere Eingänge müssen au»-
nahmoloo sür dir sollende Ilr . zurück,«stestl werden. Mr
bitten, dir, besonder» bei reemin -rinv -igen genau zu be-
achlen »

_̂Verlost der Lageopoft.

hat di« Erd » ihr Winterkleid wieder au,gezogen,
da» herrlich « Winterbild , an dem sich a>, den Feieriaaei , oa» » rat
erireut «, verschwunden dt« vert .-ä » Nt« Wimerlanoschost , Do» Md
ner lchneet.' sen Winteräd » ist wiedergekehr ' , starr tagen di« Baum-
stänmir mit ihre » kahlen Resten wieder in die Löhe Dem kalten
Atem h», Winter » ist mild », srilhliugoinästige Lus » gelolg «. Etwa«
Wind >, « >» dafür , dast die Strahl , »ach der Schneeschmelze gleich
>twa » atztrocknelen, sooast sich ein reger Sanntagoverkehr eatwickrU«,
dem e-ti aur kurze Zeit dauernder , seiner Rrge » an , Nachmittag
ni-bl viel Abbruch tun könnt --, Di, Schneeschmelze bat mid, dem
Rb ' it  neuen Zufluß gebrach, , sotast de» Walsersland »och
weiter gestiegen ist, velrug di» Walserhöh » nach dem hiestgen
m-tcilia »scheu Pegel am Same -ag schon a «S Meier , J # stieg sie
gest- ru bi, aus 4.10 Meter vor dem itat «; Nassau -Krone Ipuite
gettr n da» Wasser aus den Leinpfad , Der liaienpiast an her Re,
gauasirohe stand »ollständl , unter Wasser , ebenso ein grast,r Teil
de» Rbe auftestrast « samt dem hüherl 'egenh - n gustwew laut«

> morgen >cigte der Peget einen Rückgang de» Wasserstanbe , nn>
1 einige .-)>>' liineter.
I » Di » Siloefter - Aotlerhienste  der Evangelischen

«emrlnde linden uni » Uhr in der Vrani »r -Scdtich «ni,kirche und
um 7 Uhr in der chauplkirch « stall (neue Zeit »,

j > Wir verweisen aus die heutig « Bekanntmachung betr , Aus-
legun , der Wählerlisten  für dir deiiksch, Naktonalaer-

! sammlung,
> 'Fund,  Aus einem Dienftgange wurden van einem Gen-

darmen in einem Sirastengraden zwei graue Stallhasen , weiche
sicher oan eine,» aurgrsiihrlen Diebstahle hereührten , lat ausge-

1 sunden,
, ' Lehierel.  Gelegcnttlch einer Lau »s»chun, wurden mch-
j rrre Militärgegeustinde zu Tage gesärdert , Urber den Erwerb
i derselbe » machten bl» Wohuungelnhaber widersvrechende Angaben,

und sind de,halb sämtliche Sachen belchlag , ahmt worden,
'Grober Unfug,  Ein junger Aroeiter hat dadurch de»

Sirastenoerkehr gejährde », dost er nach Fußgängern mit sesia.-ball-
iem Schnee geworjen hat . Er ist wegen grade » Unfug » zur Anzeige
gebracht worben,

' Diebstähle,
der letzten Nächte uon

tebeftlinmuugen inten jolor « in Kraft und werden b
fuhr van « rennmaterialir » wieder aufgehoben,

Wimbaben . Der Beamt,nau . schust bei der hiesig», Negierun
ist, wie wir höre », aasgeläft warden,

— Zufolge der sehr wünschen übrig lajftnbcn tzaltu:
mancher Einwohner von Wie »baden , wurde durch den sranzösflchr
General de» Armee -Korx » uersügt . dast sämtliche Etnwahner , »
Au »«ahin » der Frauen , aus den Bürgersteigen den seanzösisch
Vsjizieren au - weich«n müsien . Ehrendezeugungen werden ni
oerlang «,

stichst: Di« Kohlennol , die nainentlich im « »»werk in
letzten Tagen äusterst bedenklich« Formen angenommen hatte , ig
durch Mastnahmen her sranzüsischen Militäroenvattung für , «rsi

Drei Schissilodutigen Kohlen sind hier lm Auslad«»«sei" »«,
degrissen.

Köuigsteln . Ein
der Oagd durch

Mer Saida » kam hier bet Au, !idu >u
ch eigen » Unvorsichtigkeit um » Leben , Man nimmt an

dast ihm da » Sewehr entsallen war , wodurch der unglllckUch« Schuf
sich »« lud,

Mab,, . Erwetsun , »on Ehrend «,eugungen durch »hemali,
deutsche heer «»angeh »rlg ». Der Administratrur mtlitaire «eilt mit,
dast aus vckrhl d« chächstlaminandterenden der ftmqüMchen Nard-
liüd Nordostarm « » all , entlassenen ehemaligen deiinchen Leere,-

' ' »n, wenn sie »ine Unisorm tragen , selbst wenn diese nui
ch», ist, oerpslichtet sind, in gleicher Wels « wie sranpisists

Militärpersonen Ehrenbezeugungen zu rrweiien , widrigenfalls '

Einem Fuhrunternehmer wurden in einer
sein« Feverroll « zwei - lnterräder gestohlen
„n übergroster Frechhei », — Einer Mie-Dieser viedstahl zeigl „ n überor . . . . .

terin rine » Laus « der Bahnhasstrast » wurden an den Neih iachl»
seirrtagen oon ihrem Winteroaeral andrere Pfund Kariossein ent¬
wendet , — On einem hiestgen Wert » wurde einem Ardeilee au » dem
Ankleideraum «ine Uhr mit Kette gestohlen . — Nach ersalgtrr Wo-
chrnlihnung wurde einer in einer htrsige» Fabrik deschästwten Ar.
betlerin rin , Lohndllle , luelch» einen grästeren Betrag . nthltt «, ent¬
wendet , — Au » «tuer oon »Inem Wiesdadener Mädelhau » in Per¬
wahr genommenen Truhe fehlten bet gusteUuna an den Ligmtümer
" ' Übung,stücke oan beträchtlichem Wen «, Di» Truhe zeigt« keinerlei

.iüsselo ge-
Kleidungsstücke oan beträchk ^chemWen «,
Spuren gewaltsamer Veiiaung und must mittels « Rachschlüstel» g>
öffnet worden (ein . — Einem Anwohner der Rheingäustraste sin
am Sonntag abend mehrere Wüchestück«, welche zum Irockien
, »hängt waren , »on her Wüichelein , gestohlen worden.

_ Der Magistrat erlöst , folgend « Bekanntmachung:
Weitere ainlchrävkung dn .Bndrmrche oo» «leftr . Arbett und « a».
Da die Brennst!
werk , nur m .
Kohl,umengen undeftimm»
ge» lm verbrauch vo» eieltrij

«, b« Elektrizitätswerke » und d« <Sao-
e Tag » reichen und da » Einkreksn , weiterer

sofort sollend « Einschränkun-llrdeit und Sä » ein : l . Der Be-

ständig eiagrsti
-rhalie » .

trieb der eleftrUchen S „ ast,ich «ihnen wird innerhtübder Strcht voll¬
ständig eingestellt , Mi den vo « nen wird ein beschränkter Verkehr
unterhalten . Ein Fahrplan über den bMnäntteii venieb . der
Etrosteubahnrn wird sobald ok« mäallch oerässenUich «. 2, Sämtlich«
Läden , Büro , und ander - Geschäftoräum , dürfen elektelfchen
Strom und <i>», nur »an nieigen « « dt, nachmiNag » S Uhr lsran-
zäsische Zelti entnehmen , :! Der Strom - und « ° , »»rbrauch in
Wirtschaslrn . Lotei «, Keslcebausern ulw wird im allgemeinen aus
SO Prozent de» verbrauch » >m Oahre lülä eingeschränkt , On»be-
sanbere ift in dielen Räumen bi, Beicuchtmig soweit etnzuschrän-
ken, dast gewödnllche Druckjcheist «den noch gelesen werden kann.
4 Für sämtliche Theater , « urhmw . L chtspiethäuser un» vergnü.
gung,lokale wird tcr verbrauch von eiekkrischer und Saebeieuch-
tu --fj unterlag «, Der Strom - und » . »verbrauch in Prioathäu-
jern ist aus »in Minbestnwst einznschrd .-ken. On jedem ß

* nicht >berfchreiten Diese
jtmmer

Etn-

jich der Sesahr auawsetzen, oerbapet und al , Krt «« arfllngrne , de-
dandelt zu werden . Lierzu wird bnnerkt . dast die srmuästscher
Militärbehörden »nt « einer «unoollständtzen Uniform - jedes^seid
grau « oder grau »,
Bluse , Mantel

nalig mtlitäi
slcnrock usw .)

I«! . . .. .
iekieidimgostiick <Mllhr,I

ehe », auch wenn «« durchßrnuze , ouani » , -- ---- -- --
Abänderung (Ztvilknäpse , « bnrhmen oon Viesen , Schulterklappen^
Kokarden >tzw„ « enberungrn h« Kraaen », Ausnährn »on Schnal-
len usw.» nur nach rnksernt »l» militärllchen Ursprung » zu erkennen!
ist, « l, unoollftändig « Unisormgn wird „ auch angesehen , wenn
der Betwffend » nur ein « dies^ eh,maligen Unisoer - ^ ' —
ürute , die derartig « « leibung »stll« e tragen , haben denmach ebenlo

—it Miiitärpersaneu Ehrend,
zöfischen MUitäeperla'

«» Käppi » aber auf b«m Ai,.
it Bachen in « llber »d« « old» » Ich« aber solch», di» Ab

«zeugungin zu erweisen,
zu grüsten , die

lermel am Ur
am oberen I

ein oder!

wie
d, h, alle franzäflschen
Naub » tu» 5 "
mehrfach « »
,eichen in Baumwolle tragen,

«oluz . Erweisung von » hrenbezeugung «'' durch Beamte tnl
Uniform . On einer « efannlmachun , ist seschesetzt, hast alle uni . s
sormletten » eomlen ohne « »»nahm, , auch Weerwehrleul ». Post - i
und TelegrapbendemiN », Llrastenbahnbeamie , städtisch« Vramt « und!
Arbeliee ln Unisoem , Zalldeamt «, » »« stellle der » ach. und SestUest- >
gesellschoft «sw. die raiq « »chen Vssiziere und Unterosslzler , bell
Meldung von Sleose zu arüste » haben , vssizter « und Unierasflziere I
Ind tenntlich an ber goldenen aber fllbeenen » aede am oberen >
fand « de« Käppi » und aus deiden Aerineln.

— Rach neuester « erordnung können di» Wirtschaften bi»
21 » (» res Uhr adend » «eäffnet bleiben , ebenso »»« zttkw», — Eine

ste « « . « BA . i sat

«änftler oon Pariser Bühnen mustten immer wieder vor der
»am », erscheinen , - Der gtt - mlr » üter ^ rkehr . und »war
Er »« st-, Etigüt , Frachtgut in Stückgut »nd Wagenladungen ml» J
«Wibasen ist oan öllen IMkekhilnischen « « Un , mitM»zischen « Mionen , m ellgwin - I

!s»st.Pothrfngen , wieder srelvikden worden . - » >«_ » <» ->-
«er hat »in « schotte Londgranat « durch WeMchleichern Mir Mtzün - 1
düng getrach « und dabei »inen Schüler am Bttn schwer verletzt . ]

= Vber -Znoelh«
ein« « edächtnieeich«. Diesen »I
Eiemeindevertretung in iheer letzi

>. Für jeden im » tteae aesallenen Leiden
Diesen pietätvollen velchlust hat die hiestge j

' Iten Sitzung gefast «.

« « Me heutsthe
IV.

Pollflf.
Dt« « ählertn ist eine politische Etaatabürgeri »,
. . . ir nicht» gehalten , da«

sie »in« düse Flieg « . ..
dabet doch fast täglich mit Politik befchäsllgt.

richt viel ober gar i .
ich abgewehr«, wie wenn sie ein« büj
llolitik oft Nil

ab
- »l

_ _ . _ Sie hat von
gehalten , da » Watt Politik ran

- - sortgescheucht. und

Denn wa » ist Politik 1

£ && £ .terÄW ' n ¥ . iiii .l (. -nWi . andere . . ° .»
h>, « eschäftigun , und Lehandlun , aller Sssenilichen Angelegen-

»ein Zauderlrank
, ha » erst «in«
Jonfc—n r

all

einer Leren-
i mit Ihren

heUen,

Da»
So haben wir Reich,Politik , Landespaliiik , « »mmunalpalitik,
LedlereslndStadt ^ in^ e^ inbmANMiegm̂ Umt̂ berdie

Giuer Mutt r vt .-dr.
Roman «ou stos «ch « b » - L » » b >ck»,

<« , Fortsetzung, > iRachdruck verbaten,,
von dlesem Tage an verlor Christine da » Scheue ln ihrem

Wesen , Si , wustie jetzt, dast e, Li a recht ivar , wenn sie bei ihr
weilte , Mi , unermüdlicher Geduld versuch, « sie immer wiebrr das
Onteresse ber jungen grau auj die Austenwelt aber wen asten , aui
dt« kleinen Wir,jchast,sorgen zu lenken , Aber alle ihre Mühe war
ofroebfns.

Da , einzig , aus der Welt , wa » sür Lisa Onteresse Halle, war
da » Grab h, »rausten , Täglich mit dem « lackenschla, drei , mochte

On iälar Aulwollung schlang st« wie ichützend beide Arme um
da » Marmorkreu , aus dem Grabe , Und - als Di »»ma, « der Haiti,
uähergriommen war , blieb aus seinem Blag , eba -ml und iah fas-
iungilo » den hastersiillten « »»druck in den dunklen Augen Lisas,
Aber er durste nicht mit ihr rechten, mit der arme,, , unglücklichen
Mutter

Ci» . . . . . ... .
gesagt , wie sie immer » och litt , wie si»

«» regnen und stürmen oder die Sonne scheinen , hieli vor dem Lause
«ln Automobil , da , Lisa zu - - - -- - . . ' " k

' lese Xi

Lan , war an seine» Bnter » Seile detgeletzt , Ueber den « rä-
i rauschten die Zypressen und duftende Rosen blühten daraus,
r ber Lerbsislurm hatte die Blüten zerzaust und geknicki, Da,

zum Friebdos hinau »brachte , Dari sah
man die schlanke, in tlesr Trauer gekleihei « » esiatt durch die Srä-
derrrthen gehen di» dorthin , wa ihr Sinnen und Sehnen stand : zu
ihre » Kinde » Grab,

Aber ber Lerbsislurm halt « die Blüten zerza
sah Lisa an einem rcgenichweren , trüben Roaemberlage,

Ebristtn « hatte sie jo slehenilich gebeten , heut «, gerade beule
nicht aus ben Kirchhof zu „ Heu, 'Leg . und Stege waren aufm-
weichl und immer noch rann der Regen In Strömen vom Limmel
herab , Ader da , konnte Lila nicht Ichrecken, 2hr gann » Leben
hatte ihrem Kinde gehärt , so lange da »felbe aus her Welt war.
nun sollt« fl« «» jetzt lm lade vergessen , um eine » «rüden Tage»

0 »M stand sie vor dem Grabe , da , alle » umschlost, wa , fl« aus
dieser Weit geliebt . Eine Schwächeanwandtun , droht « fl« zu über,
mannen , und fl« freute sich derselben . Iah st. dach darin ein Zeich-m.
hast auch fl« nicht mehr lang , aus dieser Erd « wandeln brauchte , die
ihr ohne idr Kind jo öde, so leer erschlen . _ . .

Lisas Kleider waren vüllia vom Regen durchnäßt , ihr Echleter
hin , naß und Ichwer herab . Sin Schauer rann ihr durch Me « lie¬
ber , aber si» rührt « sich nicht , Lier sühli « sie sich an ihrem Platz »,
hier bet ihrem Oungen , an seinem Grab «, Mit Ungestüm brach ihr
Schmerz sich aus » neue Bahn . Sie hatte niederknien , die lalle , nasse
Erde auswühien mögen , um einmal noch, »ln einzige » Mal ihr tote,
Kind on , Lerz zu drücken . Und sie war allein , so ichreckttch
alleln!

Ru , der Wind >uhr vagend durch die Bäume,
Doch »ein . sic war nicht allein , wie fl« wahnie . Dar , drüben

aus dem Weg « kam langsam eine « esial « näher , E » war «in Mann,
in einen weilen Mantel gehüllt . Seine « licke «litten suchend umher
und nun kam er gerade aus Lisa zu. Rach ein paar Schrill » und
fl» erkannt « sein Gtsicht,

3 » war Moll , Rolt Di,mann ! Ader da , Crienncn bereitet«
Lila kein , Freude , uichi einmal Staunen empfand sie, Ei « Iragi«
sich auch nicht , wie er hierherkam , gerade jetzt, Sr war jür j>« «in
Menlch wie alle anderen , die ihrem Kind « unrecht taten , Ein « ab-
wehrende Angst stieg in ihr aus : Sie glaubte sie schan zu hären,
dt» entsetzlichen Mari, : Wie konnte er , wi , konnte der Oung « da«
tutti Ui» sie duckt» sich zusammen , Rur da » nicht' Rur da , aick-i
Oke konnte «, nicht hären , nicht «ttra, »n-

llhrisline . di« er allein in Li 'a, Wohnung qettoffen , hatte chm
>g«, wie ste immer » och litt , wie si» sich saalte , und oo» Angst

um sie erfüllt , war er hierher ^ ett«, Run tx t «r trotz ihr » licht-
baren Abwehr dich« zu ihr heran!
Stimme,

tiefe » M - Iei» bebte in seiner

Lisa , arme , kleine Ltlai
Für 'ihn war sie noch immer di« « ein » Liso , HI« Splel „elährtiu

seiner Kindheit , Etwa » ander, » hatte ste ihm nicht sein wallen.
Vast er sie so Wiedersehen mustie , so schmal , s, bl,ich , mit diesem

Arme Ulfa ! wiederholte er noch
niederbeugend : Armer Lungel

, _ so bleich,
scheuen, gequälten « uebruck in "den schm«r, °rstae >:rn Zügen

,« Ulfa ! wiederholte er nach einmal und , i ch zu »«m Grab«
' Aber w»nn etwa » Dich trösten kann

in Deinem furchtbaren Schmerz , Io must »«
' - - f,,i „ ,r Leid , Wenn b . ..

er nicht ln scin n, jugendlichen

. da , Bewustl -ein für
nn seit Wagemut auch
in ' "

Dich sein : er starb wi » «In ((einer
falsch« Weg , ging , da » verstand
Sinn , , ,

Da sanken Lisa » Arme herab,
Spannung sah sie Roll an , Last - ... , ... .
Augen , und plötzlich lehnt « sie den Kaps an seine Sch -tller » nd ein
leise, , befreiende » Weinen läft » die Quai tu ihrem Onn rn , Dast er_i IL_ n_ . . IhmAm  lu .» , , MH, —n ThI. i. ---- - --

On last aiemlafl , ungläubiger
un » Abwehr erlochm in ihren

fein-

Ri»an ihrem Oungen gesprochen,hast er nicht auf»en laten'chalt.» brachte ihn ihr ln dieser Sekunde naher , al » »iel, O-Hre e» sonst
vermocht hätten.

Und gan , zart , ganz sacht legt« er i.Knen Arm um he« sch-na.
gewordene Gestalt und rebele begütigend auf sie ein.

Och Hab« einmal zu Dir gesagt , Lisa , da » Kind br«-icht feine
Mutter nicht mehr , wenn e» aröster ift. Lisa , wie unrecht hatte ich
domalel Wo , «» heistt , «in » Mutter zu haben , da » habe i b lennen
gelernt in diesen letzten Monaten . Wa » hätte ich ahne me ne Mul-
ter beginnen sollen . Welch har, « Warte bade im vir geaeien . weil
Du nur Mutter und nicht» ander !» lein wolltei «. Di« dit «, ich Dir
heut » ad , Ader , dast Du e, gewelen dis« bi» zum letzte,, » uzenptick,
da », Lisa , must Dich tristen ln Dein .-m Leih,

Ortzt Hab sie langsam den tränenichwrren Blick.
Du bist krank gewesen,

ich vergas
E » iit wahr , man sag, » «» mir . aber

Sie Jeufste schwer, aber sträupte ttch nicht , >,«iit fort,
führte . Rur einmal nach beugt « fl siu, herab , eh« sie tzing. imh
strich teil «. w >« liedkajenh « ber ble Älum m, die da , Grab jchmflckisn.
und Ralj glaubte zu jeden , wie ihre L' pps » «men Kuh auj ben lat,
len , leuchten Marmor de» Kreuze » bauchten.

Dann atna sie. aus Roll « Akm gejlll -zt. i-on einem , nnaire -, « e
sühl »«langen , einem Gesüht , ba. sie !o laiige » ich, mehr gekonnt
hott «. Sie war nicht mehr io ganz allem , el .i Aenjch war bei ihr,
der fühlte und dacht» wie fl«,

Vrausten am Aurnzang » hob R -ilk Lisa in « » « utouiohil u -id
gab dem lkhauskeue die Weisung , a ichnul 1 > sahren , al , eben m »,.
ttch, Unterweg » sprachen Ne wenig , oder Lisa zitteri « oor Kälee,
»atz e, hals nicht», dast Rots st« noch in seiner - Mantel hüllt «,

Christin », IN, schon lange am Fenster nach der Lttmfehrenben

auegespäht halte , schrie entsetzt aus . Und geduldig Uest Lisa sich
heute ihre Lils « «esalleu , um die Folgen ihre » gedankenlosen ver-
hatten » adzuwenben . Aber zu Bett wollte sie nicht. So bereilete
Christin , ihr denn im Wohnzimmer aus der Chalselongue ein Lager
und brachte heisten Ire , mit Ruhm geniiicht , , ,
trank, ' Neben ihr säst Noll , der ihr zurebetr . Alle », wa » «r sagte,
klang !o lieb »nd gut . Und wi , lieb er uon ihrem Oungen iprachi

Lisa» Augen süllien sirMaus » neu « mit Tränen , aber diese
Tränen taten ihr wohl , Sil spülten den starren Schmer , hinweg
und uerwandeiten ihn in still« Wehmut,

Ai, Rais ein paar Stunden später ging , begleitete Ehrifline Ihn
bi» zur Tür , Dari drückte si« ihm herzlich die Land , Ohr Gesicht
strahlte vor ausrichltger Freud «, . ^ _ .

Kommen Sie rech« bald wieder , Ohre Gegenwart Hai Wundzr

gewirkt bei Ulfa ; vielleicht lern « | U doch noch vergessen ,
«ber so leicht, wie Christine stch da » dachte , änderie Lisa si

nicht, Wahl kam Rolf säst täglich . Aber nicht immer vermocht « er
Lisa aulzuheitern und sie ihrem trüben Sinnen zu „ itreisten . Zu
weilen blieb sie gan , still in sich gekebri und gab kaum Antwar
aus seine Fragen , Durch sein« regelmästigen Besuche an den Nach
mittag, » hasste er sie vor allem davon zurückzuhaltcn , daß sie allz
Häusl, aus den Friedhof ging und Nid dort immer van neuem i
ihren Schmerz versenkt », Run aber fuhr sie einfach de» vormittag»
Zu dieser Tag «»z«it weilt » Rais bei seinem » rzt . Di« Lähmun
war gewichen , aber da » rechte Bein war etwa » steif gebliebett un
da, sollt, durch »in » regelmäßige Kur hier in « eriin wieder In vr
nun , gebracht werden , ^ . . .

Erst bet Rots » zweitem Besuch« war e» vi .a ausgefallen,
er da, reckst, Bein nachschlepp«», , , .

Ebenso sah si« jetzt erst mit Verwunderung fein verändert
Au »s«h»n , Di» srijqe . bräunliche Färbung seiner Wangen hat
einer ktänkiichen Blässe Platz gemacht und er hustete »uwetl

>, Da » beunruhigte Lisa und Untte sie vorübergehend v

da

heftlg . Da » beunruhigte Lisa und l. ukt« si« oorübergehenb o
ihrem eigenen Kummer ab . Bald aber war ste daran - gewähnt u
achtete nicht mehr daraus . Sie nahm sein ». Besuch », und sein»
Gegenwart ziemlich gleichgültig hin : sit erfreuten fl« und dach legi»
st« keinen allzu großen Wert daraus , . „

Traurig sah Rais di, all,ei , «Irichbleidende . küist« Freundlichteitt
Llsg», Kein Wort von Liebe war je wieder über sein« Lipptn ge^
kommen , .

Da »in, » Tage » blieb Roll zur gewohnten Stunde au »,
achte«, Lisa kaum darauj : e» konnte ihn ja Irgend etwa » zurückgie
batten haben , « l, er aber auch am zweiten Tag » nicht kam, wurde
st« » ruhig . Die Unterbrichung der Gewohnheit rüttelt « ste aus
und ste dachte-tarüber nach, wa , ihn wohl sernhaiien könne . !

pinn kam hie Aufklärung : Rais war . krank . Da , beginnend»
uhr ichien ihm nicht auizutun , Mtt I»in«m Bein war e«
befftr geworden , oder Lisa mustie xiätzljch daran henken , hast
letzter Zell so ns, gehusiel hatte und zuweilen »an , matk un»

- - ■ - •!, ttjr » « dneiaun , gegen jede
Dasein » und machte

. . . . . . i hak
oltiMo » gewesen war . Sie defämpsti
Unterbrechung Ihre , eintönigen , irübleiigen
stch in Christine » Begleitung aus , um Rais zu besuch«» .

-Fortsetzung solgt i



)cbtn |aUt nicht bloß am Biertisch, sonder» auch am Küche»tisch de-
bottirrt worden Ist, wenn Magistrat undStadtverordnete mit neue«

Krochen

ziehungen unsere» » ater-
n wurden , so war da»

da« Versicherungswesen und
Und Sozial - und Gewerbe-

Bestimmungen sich ein Denkmal gesetzt hab>
Wenn Im deutschen Reichstage dl« Bezl

lande » zu den fremden Staate » des
hohe Politik . Gab o» neu« Gesetze (
Krankenkasse, so war du» Sozialpolitik.
poÜiik bildeten z. » . Barschristen Übel
ardet «. Dann gab i
die Frau über hohe Lebenomitt
Wlrtlchasts . und « teuerpoUtik.

Und so gellt «» weiter In allen ossenillche» Dingen unserer
en„ n und engsten Heimat , dem Staat , und der Stadt , in denen wir
zu Hause sind. Beide treiben sie edensall » Steuerpolitik , nur datz
»» sich bei ihnen oorwtegend um Abgoaen direkter Natur handelt,
dl« aus Grund von Einschätzungen au » Einnahmen , vermögen , Ge¬
werbe , Am» . und Grundbesitz zu zahlen sind. Sehr wichtig gewor¬
ben ist die » an . und Wohnungspolitik . Dann komm, » Schulsragen,
Beleuchtung , Wasserietlun, , Schlachthaus . Kurzum , unser ganze»
Dasein bewegt sich innerhalb de» großen Nahmen », den wir Politik
nennen , und »er nur die durch die Gesetze geregeUen und sestgelegien
öfsenttichen Angelegenheiten darstellt.

In allen diesen Dingen , zunächst tm Reiche, soll di« Wählerin
miliprechen . Dabei weeden ihr di« o«rschi»denen Parteien , die auch
in »er neuen Republik nicht verschwunden sind, mithelsen wollen.
Und diese Parteien sind e», die di» Politik m>! ihrem Programm
tompliztert gemacht haben . Sie sagen all », wir wollen In der Be
handlmig der dssenilichen Angelegenheiten da» Beste de» Volke», da»
» » ihr politisches Ziel , aber der Weg zu dtelem Ziel ist verschieden
Di « wühl,rin sucht sich den richtigen au». Da » ist da» ganze Ge
heimniil der richtigen Politik , von d
reden ist

anderer Gründe da» Hau» nicht oerlasstn , mutz vom S. Januar
1916 ab diesen Auewei» stet» bei sich haben und sosort die nötigen
Schritte zu seiner Erlangung tun.

Für alle, die an einem der Termine von, 27 . b>» »». Nicht in
der Stei »schule erschienen sind, aisch wenn sie ihren Auewei»
früher irgendwo aogeliesen Hoden, wird ein

lqwe lerml u ^ ltgeletztin der Stttu

E» werden abgesenigt:
Istlsangaduchst. A, B

' k p
. G. Ha
„ 11«. Hy , Kt - Ke
„ Ui—Ky

L„ M
N. O, P, 4

setztam vienotaeg 31. v «iemb »r 1911,
vormittag » 7.30 bi, 12 und nachm

2- 3 Uhr

Zimmer » llli alter Bau pari.
VI b

n " - -uiier Bau 1. .Stock

i
»ach Wieobadm ist kein Antra « notwendig,
route und Wegunfertig «, die nicht selbst zu dem Dermin

können, lassen am Dien »«- « vormittag durch einen « r-
, den Auewei , in dem für sie in Betracht kommenden

deren « inzelheiten später zu

Wenn früher
liautlia » eine *

Wahlzettel ^abgede,
leitet , galt al» Wähler ni>

So gibt kein« Unterschied« bei der Wahl,
üher R,ich »tag»wah>en staitsanden , dt« für manche
« Dual stillen Aerger» waren , weil der Hausherr von

ist'
einer Wahlversammlung ln die ändere .nutzte, wurde uft daraus hin,

_ _ iliht . . .
keine u„berufenen Persönlichkeiten in» Hau » kommen.

!«
der deutsche Reichokanzler

wie sein Portier.
ebenso seinen

. _ der Sa» Reich
it mehr wie der Mann , der auspotzt«, daß

gerade
Der Mann,

So wird »» nun auch bei
n, Bürgersrai

n sie ein

den Wählerinnen sein. Ob Gräsin
rau oder Beamtin , Köchin oder

Recht zum Wählen und einen
«her K»mmerz>enrölin . „
Faluikmädchen , alle haben sl«
Wohizettel.

Da » mag nicht ieder Frau passen, aber wenn st» daran denkt,
hast »« stüher unerhört schien, wenn die Minna au » der Küche bald
ebenso modern gekleidet ging , wie ihre Gnädige , während heute da»
neuzeitlich, Geschästileden jeder neue Moden ln den Schob wirst,
di« sie bezahl«, Io wird sie darüber lächeln. Die Richtigkeit de»
Kltl 'üichen in allen seinen Einzelhelten und Schattierungen ist er-
rannt . G» ist äutzerlich wie zeitlich alle » ander » geworden, und setzt
soll sich di« Seel « ändern.

Da » will sagen :' Da» Bewußtsein der rigenen Tüchtigkeit soll
groß « erden, so «roß , datz », auch Anderer Tüchtigkeit gelten läßt.
Daher kann sich jede Frau mit dem neuen Wahlrecht obslnden, wie

^ch seder Wähler mit dem biiher geltende » Wahlrecht abgesunden
lk» ist richtig, nicht jede Wählerin ist tüchtig, aber eben deohaid

müssen die Tüchtigen durch lhr« Dahl beweisen , daß sie Recht und
dle Mehrheit haben.

Zu beachten Ist, datz da» gleiche Frauenwahirecht nicht töieich-
strllung aller Personen bedeutet. Wir werden immer verlchieden
bleiben , well wir verschiedene Neigungen und ühoraktere haben.
Die Unaieichhelt, die da» Geld heruorruit , ist viel weniger bedeut¬
sam Da » haben wir schon lm Krieg, gesehen, da, wird sich in

' eint und trennt fte Hohe
Herzensbildung steht

"vor  den Män-

v,
IV » .
VI » . . . . ’
lila . „ .
I » , -

fll b neuer biml . Stock
Nachiauoweise . Ausdehnung de» Berkehr» und Auskünfte im

Lehrerzimmer 2. Stock alter Bau . <Für den Dagverkehr von
Biebrich nach Wieobadm ist kein Antra , notwendig.

2. Kranke
erscheinen
austragten . . .. - ... . . — .. - - , . . . .
Zimmer adholen, füllen ihn genau au », auch die Pesonalbeschrei.
bung auf der rechten deutsthen Seite , und liefern den Patz mit der
Photographie während der Dienststunden in dem gleichen Ziimner
wieder ad. Di» mit der Abholung » «austragten müssen all , Fra-
gen de» Äuowttse ». auch bezüglich der Personalbeschreibung , beant¬
worten können.

S. Diejenigen , wllchr bet Auoseriigun , der Karren in der
Steinschul , Ihre Photographie nicht mit adgelieser« haben , behalten
sie zunächst. Sie müssen st» später lelbst aus die Pässe miskleben,
worüber noch Bekanntmachung erfolgt . »

4. Wer im Lehrerzimmer einen Antrag sür besondere ikrlaub-
ni» zu Prowkoll gegeben und »inen Zettel mit Nummer erhalten
hat, wartet di, weitere Bekanntmachung ab.

ö. Eine später» Auosertigung von Ausweiskarlen finde « umer
ketnrn Umständen statr.

Auoschneibeaundaasheden!

ukunst noch mehr zeigen . Bildung »int und tri
ieisteobildung kann nicht jeder haben, wahr « Herze:
öher. Herzensbildung fall da» we'bliche Melchlecht
ern oorau » haben. Darum ist «» auch ein ? still« Ho»stnung, datz dle

lpfe» wohltuend

höher.
nern, _ _ _ ,_ _ __
Wählerinnen dl« Erbitterung de» paltiiiche » Kami
deelnllussen werden.

Deutschland marschiert mit dem neuen gleichen Wahlrecht sür
Frauen und Männer allen Staaten von Bedeutung voran . Frank-
»etch, da, bald fünfzig Jahre Repuulik Ist, hat ein solche» Wahlrecht
heut» noch nicht. Da , parlameitta .'li.che, da, heißt von der geu öhl-
teu Vrlk- vertreluna regierte England will stch ihm erst nährrn.
Auch In Amerika sind nur einzelne Staaten so weit . Druischland
must all » mit seinem neuen Wahlrecht Ehre «inlegen, Zeugni , äb-
legen für die Intelligenz seiner Bürgerinnen.

Niemand will nun auch da» Leben und die Gewohnheiten der
deuischen Frauenwelt durch di« Einsührung de, Wahlrecht» deseili.
gen . sie der elgentlsthen “ — . “ “
wird dl, Bedeutung
Mädchen ' " ' "_ . i soll in der Vorbildung dafür ihre
Wahlrecht legt ein« große Macht in die8rauenarbeit im stau»des- 'lgentum ».

in Frauenlätigkeit entfremden , gm Gegenteil
er stauesrau gewaltig wachsen, und auch jede»

weiblichen stände, ^die
«hütet »inen großen Dell allen deutschen

Vermischte«.
Dom Sisenbahnverkehr . Bo » dem britischen Rllitör -Gouoer-

ncur ist mitgeteilt worden , daß vom 1. Januar ISIS, vormittag»
tz Uhr ab, Innerhalb de» von britischen Truppen besetzten Gebiete»
der Zugverkehr keiner besonderen Beschränkung unterliegt . Züge,
die Lebensmittel , Rohmaterialien , Kahlen und ausdrücklich ge-
nehmigte Fabrikate befördern, können irPda » von den britischen
Truppen besetzte Gebiet au» dem übrigen Deutschland sahren, je¬
doch können nur leere Züge in da» unbesetzte Deutschland sahren.
Ebenso ist der Personenverkehr in dem oon den Engländern b«
setzten Gebiet gestattet , jedoch nur bi» zur Peripherie de» Brücken
k- vse«, mit Ausnahme de» zwischen Spoa und Berlln verkehrenden
Sonder,ug «, und der besonder» genehmlgten Arbeiterzüge . Die
glelchen Regeln gelt,, , oon dem Bootverkehr aus dem Rhein . Bi»
»um 1. Januar 1919 wird der Zugverkehr in bisheriger Weise
weltergestihrt.

Buntes Allerlei.
_An der hiesigen stochschul« werden bi» aus wettere»

Frauen zum Studium nicht mehr angenommen . Nach der Statistik
zählt di» Heidelberger Unioerfität rund SCO studierende Frauen.

In Frankenihal wurden drei Zivilpersonen zu zwei und einem
Monat Besängnio verurteilt , well sie in einer Gostwirtschast
französische Soldaten beschimpst hatten.

Vk.-Gladbach. Ein lä Jahre alter Bursch» au» der Landge¬
meinde M .-Gladbach, der «in belgische, gernsprechkabel durch««,
fchnltten hall«, wurde vom hiesigen belgischen Kriegsgericht zu
20 Jahren Zwangsarbeit verurteilt.

Frelbarg I. 3 . Durch da» Hochwasser des Rhein , sind außer
den Schilfsbrücken bet Reuendurg und Breisach , auch die Brücken
bei Sasdach sBreisach) und bei Ottenheim <Lahr i. B .j durch die
Strömung weggerisscn worden . Bei der letzteren fanden 13 bi,
20 Franzosen , di , mit Bergungsarbeiten beschädigt waren , den Tod
in den Fluten , vir genau , Zahl der verunglückten könnt, noch
nicht ermittelt werden . Zwei weiter « Franzosen sind beim Kahn-
fahren auf dem Rhein in gleicher Gegend dem stochwaster zum vpser
gefallen.

Bettln . Di« in einer Druckerei in der Köpenicker Straße im
vierten Stockwerk beschästlgt« Schrelberln Erna Rehtang wurde
während de» Sä,reiben » Santi ein« verirr !» Gewehrkugel geirofsen
und aus der Stelle getötet.

München. Die jüngst» Tochter de» jriiheren König» von Bauern
Prinzessin Sundelind », oerloble sich mit dem Grasen Joh . Preysing,
einem Sohn de, verstorbenen Zrnirumosührer» Konrad Preysing

Auofchnetden und mltdrlugen.
Setr . » uostellung uee Auorvetskatten.

1. Trotzdem in unserer Bekanntmachung oom 2t . die Wichtig
kelt dieser Angelegenhett hervorgehoben wurde , ist ein» groß» An,
zahl oon Einwohnern zu den Terminen nicht erschienen. E» wirb
daher nochmal, aupdi » Folgen dteser Bersäumni » hingewiesen , die
schwer, Bestrafung , auch Freihettotzrafon , nach sich »ithsn kann
Jede Person über 12 Jahren , auch solche, di» wegen Krankheit oder

' Bete . Errichtung «Ine, Pass - und BnfttnMrw.
Vom 2. Januar 1919 ab wird 7m Rathaus , Erdgeschoß.

Vetrlfst Buchecker». Rach Beringung des Preußischen Stau'
lommisfar» fit  Volke-rrnährung vom «2. Noaemher llli » an d. i
Herrn Negiciungspröstdenlen zu Wiesbaden stehen die ‘Bcftir.-.i ••
ungeu über Bucheckern noch >vie vor in -Srosi. Die 'llusstelli ,
eines Sällag . und Leidezugssäieines ist abhängig von der :.. .
lieserung einer entsprecheude» Wenge Bucheckern. Bucheckernirt.
de» nur noch am Jreitog , den ö. üanuc-r >818 voruuUng» von
bi» Ick Uhr incuc Zril > in der Herzog Aoois-Schuie abgenommen

Biebrich. 27. Dezember 19».-. Der Magistrat : Trapp.

» «„ . »aahentährmINelaerteilan , sür Kinder anier r lahreu
jür bi« 39 . wach « in diesemlahr » und sür di« I., u »u. il w »ch>-
im Iahe « 1919 Hammen wiederum 1 psd Swicbaäi und 1 psd . tbrns,
aus die delanderen vezugrbarten zue Verteilung vee verkauf »er
waren findet statt am vienslag , den » 1. vezdr , in der städltichen
verdaussftell » llalserstraß« 10 »ormtltag , von 9 Uhr ad sür die Such.
" ‘« n R—K und nachmirag« sür bl« BuchstabenL- 2 gegen Rbgode

Landerharten und gegen vorzetgen der Ru»» «!»hart« istauptborte ).
Di» Seit ist genau »tnzuhaiten. Uleingeld milbringen

Biebrich, den 2». Dezember 191«.
Der Magistrat . 2 . v :

4
Stopp.

einem früheren Beschluß de» Magistrat » werden alljöhr.
diesentgen Damen und sterren , welch, von den Neujr'

zur Vösun, «an Tteulahrmminsth-Abldlunnukarlcu.
Nach

(14, für L_ __ _ _ _ __
wünschen entbunden sein wollen , R »ulahr »wunlchablösung »kor:r,i
oon der Stobt ouigegeben . von dem Erwerber einer solchen Kvrie
wird angenommen , daß er aus dies« Weis« sein« Neujohrowün '.h-
darbringt und auch seinerseito aus besondere schriftliche oder
mündliche Beglückwünschung verzichtet. Der Erlö » wird aussihl.
zur Ansommiung eine» Grundstock» für ein später zu errichtendes
Armenhau » oerwendet . Roch Weihnachten werben die Namen der
Karteninhaber ahn» Angabe der Kartennwnmer und de« bezahl¬
ten Beitrag » verössenttichti später wird dann durch öfieniuche
Bekanntgabe eine» Berzeichnisse» der Kartennummer unter Bei
setzung der gezahlten Betröge , aber ohne Nennung de» Namens,
Rechnung gelegt werden . Die Karten können gegen Entrtchlung
»an mindestens 2 Mark für das Stück bet a) der Stadtkasse , l)

‘ rann Adolf Krupp, Friedrtchstr. 9, o) Herrn KausmounÄ t, Kaiserstrotze 37, in Empfang genommenwohltätigen Zwecke» Inden wir , i> recht zahl

Herrn Koni
So », Adam

Zim-

Patz- an» Derkehro-Büro
errichte«. Dienststunden vormittag » tz—1114 Uhr, nachmittag»
2—3 Uhr iwesteuropätsche Zeit ». So mta«, „ schlossen.

Liese» ist oon nun on die einzig« Stelle , in der iämüiche An
gelegenhetten deordeitet werdzei. dle den Verkehr de» Puhllkum»
mit der sranzöflsthen Besatzung und die Ausführung der sranzö-
sijchen Befehl » bttrtffm , also:

Reiseerlaubni », Patzangelegenheiten , Erlaubnisse , Beschwer-
den und « nsragen . (Ouartierangelegenheilen bearbeitet
nach wie vor Herr Beigeordneter Trapp .)

Kahrterlaudnt ». In
l Arbeitern zu Ardestostittten.

wichtige Famllienangelegenheiten ) kann ein
trag gestellt i "

N - . 'it '

reicher Btteil!
Biebrich,

una ergebenst «in.
1 . Dezember 1918.

Der Magistrat. Armenuerwaltung

_ <z B . gähn
>uArdestostittten. dringend » -gesthüstliä^ Reisen und
enongelegenheiien ) kann ein tüe»bezügttch«r An-

.. . werden . Aus eine Bewilligung im dirherigen Um-
nicht zu rechnen, nur wirklich wichti„ Fälle können Be-

__ ..Fügung finden . Diese sind in dein Patzdüra mündlich zu be¬
gründen unter Barlage entsprechender Ausweise für dle Rlchttakei»
>er Angaben , waraus ein Vordruck ausgesllllt wird . Besonder«

Bekanntmachung.
Bete . : Lr >euger - und Klelnhandelohöchsipreisc sür Gemüse.
D e nachstehenden Erzeuger - und Kielnhandelehöchstpreiss bru

Sie treten drei

Gesuch« stnd daher nicht mehr notwendig.
Raä , Erhalt der oom 8. Januar a! .

1, in diesen Karten genehmigten Fahrten ein» besor-
i, nicht »rsarderlich. Ebensowenig für den Tagoerkehr nach

Wimbaben und seinen Bororten svierstadt , Erbenheim , Dotzheim»

ich Erhol » her oom 8, Januar ab gültigen Auowetokarten
ist für die in diesen Karten genehmtgten Fahrten
E . . - -

eine sonder«
rlaudni » nicht »rsarderlich.
öieebaben "

und Malm
Für Fahnen im Landkreis Wiesbaden kann in der Regel am

anderen Morgen der Pasiierschetn tm Patzdüra abgeholt werden,
lle « eitere Entseniung ist mit einer längeren FNst sür die Au»-
Nigung zu rechnen. Anträge für Reisen noch dem neutrolen und

unbesetzten GelnN haben kein» Aussicht aus Erfolg.
Einwohner haben stch demnach in allen diesen Fragen

" ~ ‘ ~ tehrsbüro zu wenden.
auf Zimmer >3 de»

ausschiietziichan da» städtische Baß - und Berkehrsdüro zu wenden
Ansragen an onderen Stellen , snsbesonder«
Rathanse», sind zwecklos und zeitraubend.

Der Verkehr de» Publikum » mit dem sranzösischen Kommun
bauten ersolnt nur durch da» städtisch« Patz- und Perkehrsbüra zu
den ahlgen Dienststunden.

Biebrich, den 28 . Dezember 1918.
Der Magistrat . Bogr.

noch ihrer Berässenittchung in Kros:. Mit ihrem Jnkrasttreten wckd
unsere Bekanntmachung obigen Betreffs oom
aufgehoben.

13. September I. 2i>.

^iemüsesotte : Er ;eugerhüchstpr.
pro Zentner

.MeinhandelvhLchst'/r.
pro Pfund

Weitzkohi
Rotkohl
Wirsingkohl

4.75 . K n *s
8.50 ■H 10 . .
H.— JL '7 . .

Grünkohl
Rote Speilemähren und

S.— K 10

längliche Karotten
Gelbe Spelsemöhren

6.50 ,11 IS V
4.75 .v. 10 .)

Kleine rund» Karotte» 12.— Ji 20 0
Zwiebeln
Rolß Beelt

15.50 »K 32 .i
7.- 15 .)

Sp not 25.— 35
Gelbe Kohlrüben 2.25 *K 7 -h
Weiße Kohlrüben 1.75 Ji fl
Weltzerüben 1.50 'K
Mairüben 5— Ji 10
Feidsolot igreckondsoialj
Sellerie ohne Krönt iwutzt

80.— h 100

und erbfrei)
Sellerie mit Kraul Ouutzei

40.— U 60 ..
und erbfrei) 50.— Ji 50 -

Vaud) 40.— JI oo . ..
4)at der Anbaucr dcsoudere2!us»'.' enüungen u\\ VirUciti' der r

Bekanntmachung.
Di« Wählerllsten für die am Sonntag , den 19. launae 1919,

pattstnhenhen Wahlen zur oersastunggebcnden Deutschen Rattonal-
sammlung liegen vom 39. h». Mi », ab och« Tage lang , also bi»
IchlletzUchden 0. Januar ltlt , im Nebengebäude des Rathauses.

1. Stock, Schulltratze 3, zu Jedermann » Einsicht offen.
Wer die Wähierltste sür unrichtta oder unoollständig -hält , kann

die» bi» zum » dlaus der Ausiegrmgssrtft bei dem Magistrat schrift¬
lich oder zu Protokoll geben . Soweit dt« Rlätttgkrit der vehanp-
tungen nicht ofienkundi« ist, stnd die Beweismittel betzubrtngen.

Den Wähler » werden besondere Karten zugehcn , in welchen
da» Wahllokal, der Stimmbezirk und die Nummer der Wählerliste
angegeben ist. Diejenigen wahlberechtigten Personen , wttchen
»in« derarttgr Karte »ugeht, find also sicher in der betr . Wählerliste
eingetragen , fodatz nur oon densenigen Wahlberechtigten , wttchen
»ine Kotte nicht «rhatten , ein Antrag aus nochlrägliche Ausnahme
ln dl« Wählettift , zu stttlen ist,

Biebrich, 28 . Lezember 1918 . Der Magistrat . Bogt.

Kosten jür die Aujbew.ihrung gchait leinmieien, cinkelleru
dergi.j, so erhält er eine weitere bcjondere Bcrgii!»nq, und zw.

i bei Weißkohl. Roikvhl und Wirsinglvtzlbis zum ZI. Dezember i. C
I oon 1 .11je Zentner, bei roic» Lpeijemohren uns .ängiichcn Kare:
! len, gelben Splijemöhren, fleinen runden Knroil.' ii und tei taui Beeten von 75<ije Zentner.lieberschrcitungcn vorstehender stvchstveeise iverdr» nach d' >

Bunde- rat -oerordnung vom 8. Mai > jo . gegen Preislreiveiei
- IRelchs-Geletzbiatt 2 . 363) »in ceeföngnis und mit Gridlitole i
: zu 2VVV00 Mark oder mit einer dieser Strgseii n.-tz-nli.
s Mainz den 20. Ravember 1818.

HessischeLandee-GemüsesieUe, Acrivoiiimgeabteilu ig.
Der Vvrsitzcndr:

Werner,  Regierungaron
Wiecbadcn, den 20. Rovembir 1!!!8.

Bezirksstelke für Gemüse und Obst siie den Regierungsdejirk
Wiesbaden.

Der Vorsitzende:
Droege,  Geheimer Regierungvral.

Wird verossenilichl.
Wiesbaden , den 0. Dc.zcmber 1918.

Der Vorsitzende de» Areisonsschuise«
J .-Rr . II . B . 1210. J . A .: Dr . P e n ne r,  Regierungsrescrenda:

Nach kurzem Leicken eerlcfiseck beule nachl unlreltede Mutter , Schueiegermutter . Srstzmutter,
0r, «» » mutter untl rank », freu

Joksnna Olauberg Mwe.
tm 81. Lebensjahre.

Sl,drill, a. tth.. lllieabaäen. OüNelcksrf
wild,Im « eil,Ile. 15. 9

cken 28. vezemder 1918.

vie» feigen tiafbatrübt an

Clara 0otdden , gab. Claubtrg
Hugtifta Rtagar, gab. Claubarg
SmN Claabarg
F)tlnrlch Gotddtn
■Jahob Mager
Hnna Claubarg ged. stauten.

Ol« Seerdigung findet am I . Januar , nachm. 9 Ohr (westeuropäischeZ»H) von der Leichenhalle aus statt.
6 * wird gtbelen von st an)- u. Slumenlpenden ab),,sehen



raiaii »̂«WUUWNWLS
gelegenen fl «tdMlt*unt <eflen . »Illen.ln rinb<# «r))l <Ur .mleiotdeiitUd)

l. Januar 1010 an nadilubmdi Snt | « btt un » in Il »«ft.

I. Zinsvergütung nnl ünthatei mit flglüker Verlfigbarheit ZI».
IL üeWiren für ncüKwabrnng und Verwaltung von Wort*

papieren(offene Depots)WH.l- von je tük.1000— Nennwert
der Wertpapiere.

DL Miete tür Sdvanfctädier(Sales)wird um AI»ertött.
Aant für Handel und Industrie,

vepositenkasse Biebrich.
S ^- iische Sparkasse.

Vorschußverein Ln Biebrich,«.«.« vo
K»

3 » der «nt btn U „ , 8.
Ift., n . aab l«. Qann | »l »'
Mtfttrtt Btetaa « km
Rote» ftvctta*

eld-Lotterie».t Lose
«biuncbcu

Heuchert,
<p(t»rltrlna«>m« r.

«moniert , low. llmaeb. DonPelzen

Evangelische Kirchensteuer. j
Aa die balbfjrfäUigc Ein Zahlung der für 1918 ln j

noch rUdflunbiqr i Klrthrnfleuer wird erinnert . An-
sang Januar 1019 musz dl « Hlohnuag «esolgcn

vledrich,  den 27. vezember 1918 j

_Eoau gellfche Kirchenlaffe.\
p tivct . u . Volksivittschaf ! ln Technik u . Praxis . !

Ailr?. n'co trandcl un- Vendel . Konlorivissenschassen und )
i-rkigfenen nngedl, . Vuchimitunß nach allen Systemen,
dtiesperketzr. Aormutarkundc. burgerirchev. DewerdNche» vnd
(mi'T' ann'iichca Rechnen. vanfwesci . Vechsel- vnd Scheckkun- e.

:.cntokorrenttetzrenach allen Systemen. vermögea»»erwalkm»a.
' l.-ncympdie. ferner oder rwch auvaewählte Rapffet -er Rem*»-
- ,d G:sichi»Vunde»»sw., letzest Damen m.Ö Herren in jedr •

•bi' ii'-trlier ffletrernte Blasien) die %

kaufmännische privatschule »n
■>crmattu Bein uns(' Iflttt Bein

Diplom fiaujlcu!« und Diplom lx»id«l»lehr«r,
A»ic»dadcn, ki"'m>rr.ive II»,

nah« der Ringkirch».
.i», Latzl l ii Aorinillng«-. iHodimirtaflS- und Sbenbfurfen ober

, rlpatflunOcn Ihm mdmpcn i'tonarorfaRcn. * ri drn HoDfiitlin
,::ti irr d.klxi die lumUidion llnh’m .t)HU..t!rr und 'lloriiiige «MO».
iilioli..)1 üiuewiirii . rii Bklucherii umd ein le » br, ilahrpreileu
.el,u,ei . Kn ilin,rllöchrni i« nur eine rininaUge Äobtun« tür
.e aanae medrmonu,i.ch>- linier de, UmerriibtJ ju teilten.

Beginn neuer fturlr ttnfang 3ami~r.
Weitere Auslünile unroen bcrrilioiilinjl jebcrjtit im WridititlO'

iinimcr »•lljcinlrrafte 115, I Ewd . erteilt
‘flmntlbungrn b.iielbft jero.-uo reibtieititl cor Veguni der Mo-

.nile eidrlen_

Bürgerliche Möbel
Wohn-, Schlafzintmer und Küchen

fuiüvt üoivrbnr,
Ctlo Walle Biebrich a. Rh .»

INdliel - und Tiirenlnli ' lt.

Deutsche
Volkspartei

tritt ein für FMIldlFOCht © , dazu /iihlt:
I. Befreiung von Vorurteilen.

2. Berufsausbildung in -t'achschulen,
, 3. Zusanmienschluti in Berufsvereinen,

-I filiere Mutterrechte,
gleiche Eherechtc,

0. gleiche Bürgerrechte.
7. Mitarbeit auf allen ( iebiettn.

Sj>reclistuncleit liir Trauen und Mädchen: Montags. Mittwochs und
freitags vnn -i I hi (westeuropäische Zeit» in der neuen Geschäfts¬
stelle. K.ltliausstrassc2

_ Deutsche Volk spartei
Evangelischer Zvngsrauenverem.

Weihnachtsfeier
in Di illD»'iss»:.t»etm am Neuiabrostao . natstn«. !st ststbr»neu» ,'ioit).

Die AUlgiir-er wetd.-u derUlchistema-. l »den.
Der Vorstand.

Zenny Matter,

« ■ meinem tlnlauga Oantur
tuumnenbeutausmannischen
privat.Unterricht

( tu lotgenbtu NochernItfaibfiibruiin.
■ • rteivunben*

(beuridi. Iran, unk
aichiarnichretben
‘ laicbrcikea.
lenantauliie
<SI»ke°Schiern.

Wcrtmea alw.
können noch einige!« ninodme iinden. -

| « nmeUxnta evwUnfcbt.
Martha Hochbau« ,

RoUccHrohe», I.
Hrönkln. 32

gern die Beiranni
reellen Aerm In
Hetlnna

-S.
Heirat.

mtlnier mit flink nicht »noGeichl.
Crrnitaeinetnte« naedoie » « >.

3242 .in die CWlibälteiteUe erbeten.
tMneei

Fuhrmann
Aüemmadchen

»js  elmao kochen kann, »lim
IS. San. ob. (Peiler gelacht.

‘Xti»lnouoMtabe21

I

1

I

Glatt besonderer Anzeige.
hl. ttznu nah" li"'r' " >»'»". Miln«"

UcUm linder

Karl F)atis f Ucbbach
Itud . m«d , rcutnont d . K. im <i. Gilde Jnl .-Kgt.

1 i.  TKjeivhf J1HH in » N 'Vf ) en>«l»5
<2. ftj.^ •ffcSf" irit din h’. »»ach

h'/rjer U »•.»■-hilf t v H*an 'f <nV**u!e , 1 Nresic r «chls .derv.
nschdt!" er !rt H tu** V.t'vrtand tz«' m̂ps»halte.

Zt  cJjcnlh' cr 7*fiUhbAcb,
l^tltut f Ifcbbach, g»b. b«»l«trt»ub.
CDatU  fifchbid ».

IHlHlllllll!M(flIIHItMMllMlMI*ilMllllMIIHHItliHHII(MlH*»lMI»|IIIMMM»»MHH
Jlur nach heule und morgen

da» grofc« Sensallonk-AUmwerk:

Die Katastrophe
im Tunnel.

2lu!i»'!>ene»ri'ük'»»i»o.' tGe»»tflt!n»f:-dmmä in »« ivdnnenden
-stttten.

Adkb den» drrbtzmteii Qioidin u \\
Brrnburd Jl»Urrniuim

3 ‘rUfl 2vXX) *)Jtiliu»rlteu^*. Spieldauer Mit»t t ' clh.
Austerdrm das rclchhalliae Seiprvgramm.

2t ' i>l" it von er—tß Nur ti' Nf Lst' »
.».»!'i»»»'ii'. Ppn’?—”*Uhi

grotze üinbmiorfleUung.
Sriminal ! Ab ÄKtifiPOd»r 6crhtioti!

D.is a»»s!edtl'.errrst»nöe ^ llmwerl»

Opfernde Liebe lLaiallen an,zensier)
, Iiiii 1«>I ich Rn ' lir Ti «. .'> Arie.

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

2B. Gail Ävwe., Sägewerk,
Biebrich n Rb.

In. Vi' df
i l' imtnir̂ .1 J . L’.«hn.

((!,» Hur:» v .r» i<>l ' ä-dt'v.t' '»

.' i. U.'sin der

~  AicdiltOif Nllchrichlen.
(tuoruciiluie Niichr. Cü' u. if " :!:>o|i. r*i;itls in '

nupltirdir 7 lliir ui c■' :: ! u ' :'. tii ." 11;.;:a i!i2 StrtiicndH'.ec u«5
5 Voiouneuchars . T' iorrrr StiilCrr Slnmisirl . »’i, I ' ' #tl . »s.
«fl: 'IM. 53. 3u )lur,I. i;h, I II. | f. Cm Ist  9i .»iiei .l!>id<ichli>,'>

ne»)• k Un: Plärrer i' OjIoljcr.'öSiê Unh.-u. «iil.-r SMIliBirlistJ kf?
sunter -Üirchenci'.er-, *ilnU. iirgT. 'icvt ' i( 1 - :t. cd) rt,r»-
,•«, 11. I ,MV•ir (71e-.:l'il' ; i, .» " '-.I.««:' >0rani .-r .' « -

rcii- i. T '. ,iii :i b". Cuiilctis n 1 r Vs ( Intt.' .-bu-- • ■
l!ir , i’inrriv SiMolIrrC'viiejboSeii. »' iveedie-.il mii k;r ? ' i'd

in,,, i’.jn . i ’> IIi-7 im P.iMiig. te<m<:nk:.'Mii-j, 'i' lurre: Nübler,
i . i Nil SUtib.-rgouesSienft in der jSaupCirdi-

»u - i.g I. iBon. »r! « i „i « r.,bncbi'kg. i .:v 31. Tet.-mi er
, > i,fceni« Uhr. iiiin ' lierflolleeSi.’iiil hur '(' inner iVinv

l 'ni ilie vorliegnmlrn

Paß-Aufträge
fer*.*;’ stellen zu l.-/t»»ci», kann » > l>-s hiensiag
Obfiul knmrlel AiifnaHnirn «la/u nehmen

Mittwoch <Nrtijnhr%t4fi) lit
nahmen wlciier oe:i

mein Atelier fürC*iif.ii»Ti?u''cîfuet.Auf

PbotoifragliF.Siritter
94  RatbamsiraOe 94

S . »«üblich uiblilirric*

Zimmer
aul lolort rber Ipdler ju «tn,ile<en.

«dbc « belmil. r -lioli In bor
(MebOiMlellc. *

Sauberes Mdchen
«brr » ran mm 1. Januar ntl.

UUIIwtmsantagt3,1.
3uui I Saiu milk «in orbmtlcbM

Mges S Hm
1 von » 2 Ubr Ualidi «rlniM.

Mh . In brr « el» »ftaN»ll».MSblZimmer
mit ober ubne Peiiiion. ju ser*
mielni

->!»d. in de, cheichülioliell«. ZungesMdchr « od . Fnm
I tar rlnia* etimbra am Sag im
1 jMUSbalt ob»« Ainbtr (ntuiW.ISUhtrta1»brr«»iebiiiioit bs.UL

Saubere Monatfrau

$ oder MOchen1 oomiitliias von 7‘»,—9«. llbr
1 iw«il«u' 0vüilch» 3«il) gilncht. *. DrinraniMIrak« 11,3 r.

-1 - 2 gut möblierte
Zimmer

»Ml Ae»zun« .ty veami»Ien.
U'Ubausslrah« 2. s.

HAlmmnwvhu
foinrlo!>. ipiiter \u  mieten n«iuchl.

Ctnjebotc «nfor SV5 tm die Öe
tdKÜiailett« Fleißiges RädchenI liir2—3OtunDtn normittaas«t|.

I * Aaifervlali 8. p.4 - S . Zimmer»
Wohnung

jmn 1. Ili -rll in mieten gelocht.
-llnurt-oti- u. Di . .935 an di«

Stolrtiiilt. tMle dd 7M.
Sattler -Flickarbeit

I Llpperl.
I ' Wioobadener Sir . (01.

! » er heffert Wäsche « M7
| • Sdnilttrahe 19. Qabtn.

Acker oder Garten
aut lungere.»eit ut »achten ueiuchf.

'iii'Qcbute unter fO.M»un die Ge»
kiuuU>iU(le

^uf , neun.

fieifer .Hut
21i,llr M . liti -u iu nntiauicn.

’üiit) In orr (SmbdfMtUi •

Serren - Friseur
1 223abreall , oomnHi’Mrrnllantn

I sucht SirllvngI Abreil«wertrage«Inb»r<*••
1 hMItaHcO« b» BL *

I i.iitcriinltrurr miinlrrUbct
Utlirr mit ftrimmerfran , n n.
I itnllirn (sroHr Sio«r). • Oroüe
;! iiilt>ab<ui<iniir . I Votublion
mit Vlotern , l Ubttcttt,
»etraornr bin. Qcirrnfodeu
billig tu iierlniutni

’üalirrto nur miiiltlugo (irl •
H' iniu v Tthoirilrofir17. 2.

iJBaW . ip .etteWK:
1 Wtbrcre »*ar

SchOkivK
I 43—44 . »n PfThanIrn. Ä
I • i  9urflß <me p. f.

Mul crlinltrnrl

Konfirmanden Anzug
\u pcrhautcn. •

Ctliiahrfhenilrahe11, 1
Znubcre ftemc 402

MWnflalche»
k‘>“" Lofavoibeke.

Gute Lederschube
! mit « aüiabte (« rüde tlT zu
1 »«rliaulm.I«atbaiiollralic 00. MiUelbau I.

6in ffioueo Sismiiti

u . klitk Wskl - WWk
| .tu hauicii gflnebl. ,I » . «irrter,
| M -linier!Strane 7.

Arme Miiogerelrou luchs für
4iiib»uiri» ^ un.,c.» 1 Paar
Schub « ,u kaufen.

2Wh in der (̂ iu'iiHflteQe.

Soidkiie

Domenniit

: paar Vamen -Haldschtchc
I « r »7 ararn

1 Vaarvamkn - y - lbschuhe
I UH umiutniifibrn n- inrtit.
| ' TlathaiioilraliC 01. p

vrrstren!
V »hm 1 Ho .'natletfclle
0d >lohvi*h ‘l/innivramm I . A
dienen qu ie Be lvtzi'Ung ab zügele«

TNbetungenftrahe 9.

Srillanlohniitg

jurferMi.
| (IM Kretin, non UMbergatlciwihI bemftalhaiitcunbbrrSlelnkblilr.
* Dbuniebcii 1 .siretbltr. 5. ti. *
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